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Vorbemerkung  
 
Diesem Buch liegt eine Habilitationsschrift zugrunde, deren Fertigstellung durch 
Mittel des Schweizerischen Nationalfonds großzügig gefördert wurde (NF-Pro-
jekte Nr.101511-10153 und 1115-065001). Dem Schweizerischen Nationalfonds 
sei daher für die Unterstützung meiner Forschungsarbeit an erster Stelle gedankt. 
Ein wesentlicher Teil dieses Buches konnte an der University of Washington, Se-
attle, USA, geschrieben werden, an der ich als Gastforscher ausgesprochen 
freundschaftlich aufgenommen worden bin. Den Kollegen des Seattler Depart-
ment of Germanics gilt daher ebenfalls mein Dank, allen voran den Professoren 
Richard T. Gray und Sabine Wilke, die dafür gesorgt haben, dass meine Zeit an 
der amerikanischen Westküste zu einer produktiven „Big Time“ geworden ist. 
Auch andere, zeitgleich in Seattle weilende Gastforscher haben mit ihrer Dis-
kussionsbereitschaft zum Gelingen des Buches beigetragen, namentlich die Pro-
fessoren Roberto Simanowski, Wilhelm Voßkamp, Nikolaus Wegmann und 
Christoph Zeller, von denen jeder mich während bestimmter Phasen der Projekt-
arbeit durch Anregungen und durch sein Vorbild entscheidend motiviert hat. Das-
selbe gilt für Professor Rüdiger Zymner, dem ich andauernde Dankbarkeit für 
langjährige Unterstützung schulde. Eine erste Fassung dieses Buches lag der 
Universität Freiburg / Schweiz im Jahre 2006 als Habilitationschrift vor. Für die 
Begleitung, die ich ebendort durch die Professoren Harald Fricke und Stefan 
Bodo Würffel als Habilitand erfahren habe, sei hiermit gleichfalls mein großer 
Dank ausgesprochen. Weiter zu danken ist den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern des Freiburger Forschungskolloquiums, in dem einige frühe Kapitel des 
Buches in gewohnt anregender Weise diskutiert worden sind. Für das Korrektur-
lesen geht mein Dank an lic. phil. Karin Brülhart und nicht namentlich an andere, 
die kleinere oder größere Teile des Textes gegengelesen haben. Frau Verena 
Haun vom Erich Schmidt Verlag möchte ich für die zuvorkommende Betreuung 
bei der Drucklegung des Manuskriptes ebenfalls meinen Dank zollen. 
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